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Die Mitglieder des Seniorenbeirates folgen interessiert 
den Ausführungen von Herrn Fenske

Eindrücke vom Thomashof

Neues vom Seniorenbeirat
Am 25.04.2012 traf sich der Seniorenbeirat auf dem Thomas-Hof in Wen-
disch Waren zu der quartalsmäßigen Beratung.
Herr Fenske führte uns zuvor über den gesamten Hof und gab uns alle 
Erläuterungen und wurde nicht müde die unzähligen Fragen zu beantwor-
ten. Ausführlich wurde darüber auch in der SVZ vom 27.04.2012 berichtet, 
den Artikel finden Sie auch auf unserer Internetseite www.amt-goldberg-
mildenitz.de.
Wir möchten uns ganz herzlich bei den Eheleuten Fenske und Frau Anja 
Kusch für Ihre Gastfreundschaft bedanken und auch bei Frau Meyberth, 
die uns diesen Nachmittag unvergessen machten. Vielen Dank.
Schwerpunkt war die Vorbereitung des Seniorenwandertages in diesem 
Jahr.

Seniorenwandertag am Mittwoch, 30. Mai 2012

Sie werden aus den Orten vom Busunternehmen Bathke abgeholt, die 
genauen Abfahrtszeiten ca. 08:00 Uhr werden bekanntgegeben, wenn die 
Einsteigeorte alle bekannt sind.

09:00 Uhr  Plau, Abfahrt mit dem Plauer Rundbus bis nach Malchow
09:52 Uhr  Malchow, Orgelmuseum mit Führung
11:52 Uhr  Abfahrt Malchow zum Bärenwald Bad Stuer
12:23 Uhr  Bärenwald, hier kann individuell ein Imbiss eingenommen 

werden 
 Bummeln durch die Anlage
14:23 Uhr  Abfahrt nach Plau zurück
 Kaffeetafel in Plau
16:30 Uhr Heimfahrt in die Orte

Es können ca. 50 Personen teilnehmen, die Kosten belaufen sich auf  
18,50 EUR pro Person.
Darin sind die Kosten für den Eintritt (Orgelmuseum, Bärenwald) und die 
Kosten für den Rundbus enthalten. 

Die Kosten für das Busunternehmen Bathke und der Kaffeetafel übernimmt 
das Amt Goldberg-Mildenitz.

Anmeldungen bitte bis zum 19. Mai 2012 an Uwe Weber 038736 43435, 
0173 2037925 oder an Ihre Mitglieder im Seniorenbeirat.

Edeltraud Kinzel
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Sitzungstermine  
der Gemeindevertretungen 2012

Gemeinde Mai Juni
__________________________________________________
Techentin 14.05.2012, 19:00 Uhr
 Versammlungsraum
Mestlin  05.06.2012, 19:00 Uhr
  Begegnungsstätte

Öffnungszeiten im Rathaus am Samstag
Juni Juli August
  
02. 06. 2012 07.07.2012 04.08.2012
9:00 - 11:00 Uhr 9:00 - 11:00 Uhr 9:00 - 11:00 Uhr

Telefonverzeichnis des Amtes Goldberg-Mildenitz
Lange Str. 67, 19399 Goldberg
www.amt-goldberg-mildenitz.de
Rathaus
Telefonnummer Zentrale:  038736/8200
Fax:   038736/82036 
Herr Gertz Amtsvorsteher
Herr Kinski Leitender Verwaltungsbeamter  82026 E-Mail: m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de

Frau Cornehl Sekretariat/Heimatbote 82012 E-Mail: k.cornehl@amt-goldberg-mildenitz.de

Die Kämmerei
Herr Nehring Amtsleiter 82022 E-Mail: b.nehring@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Schönrath Kämmerei, stellv. Amtsleiterin 82023 E-Mail: k.schoenrath@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Will Steuern 82032 E-Mail: m.will@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Meyer Kassenleiterin 82024 E-Mail: i.meyer@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Jäger Kasse 82029 E-Mail: h.jaeger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau v. Pich Lipinski Vollstreckung 82020 E-Mail: r.lipinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Nehrkorn Vollstreckung 82020 E-Mail: r.nehrkorn@amt-goldberg-mildenitz.de

Das Ordnungs- und Sozialamt
Herr Kinski Amtsleiter 82026 E-Mail: m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Pfeiffer stellv. Amtsleiterin,
 Gewerbe- und Friedhofsangelegenheiten 82014 E-Mail: m.pfeiffer@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Labahn Ordnungsamt, Fundbüro, Fischereischeine 82025 E-Mail: v.labahn@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Rutz Einwohnermeldeamt 82021 E-Mail: m.rutz@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Beck Standesamtswesen 82019 E-Mail: e.beck@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Rohdaß Wohngeld, Befreiung 
 v. d. Rundfunkgebührenpflicht; KITA 82016 E-Mail: h.rohdass@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Paarmann Wohngeld, Befreiung 
 v. d. Rundfunkgebührenpflicht 82017 E-Mail: s.paarmann@amt-goldberg-mildenitz.de

Verwaltungsgebäude des ehemaligen Amtes Mildenitz 
Telefonnummer Zentrale:  038736/8200
Fax:  038736/82043

Das Hauptamt
Frau Marschall Amtsleiterin 82040 E-Mail: a.marschall@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Appelt stellv. Amtsleiterin, Personal, Schulen 82042 E-Mail: l.appelt@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald Lohn und Gehalt 82044 E-Mail: g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Kruse Gebühren, Beiträge,
 Wirtschaftsförderung, Tourismus, Internet 82046 E-Mail: m.kruse@amt-goldberg-mildenitz.de

Das Bauamt
Herr Wüster Amtsleiter 82050 E-Mail: g.wuester@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Bensler stellv. Amtsleiterin 82053 E-Mail: b.bensler@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Voß Bauverwaltung 82054 E-Mail: a.voss@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Gorny Bauverwaltung, Gebühren, Beiträge  82051 E-Mail: b.gorny@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Schünemann Liegenschaften 82055 E-Mail: j.schuenemann@amt-goldberg-mildenitz.de

Öffnungszeiten des Amtes Goldberg-Mildenitz:
Montag: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr
Dienstag: 07.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag: geschlossen
Sprechzeiten des Amtsvorstehers - nach vorheriger Anmeldung

Gemeindezentrum Dobbertin 80537
Polizei 110
Feuerwehr 112
Integrierte Leitstelle Westmecklenburg 0385/50000
Die Anmeldung von Krankentransporten 
erfolgt über die Leitstelle. 0385/5000217
Polizeiinspektion Parchim 03871/6000
Polizeistation Goldberg 038736/40797
Polizeirevier Plau a. See 038735/8370
Bereitschaftsdienst WAZV 0173/9645900
WEMAG 0385/755111
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Öffnungszeiten der Schuldnerberatung
Arbeitslosenverband Deutschland
Kreisverband Parchim e. V. - Sitz Lübz

Schuldnerberatung
Berater: Herr Hahnel
am: 14.05.2012 am:  07.05.2012
 11.06.2012  04.06.2012

Öffnungszeiten: Öffnungszeiten:
Beratungsstelle Goldberg: Beratungsstelle Mestlin:
von 10:00 Uhr - 15:00 Uhr von 10:00 - 15:00 Uhr
im Amt Goldberg-Mildenitz im Gemeindebüro 
Raiffeisenstr. 4 Marx-Engels-Platz 5

Versicherungsberatung Rente
im Mai 24.05.2012
im Juni 28.06.2012

jeweils von 15:00 - 16:00 Uhr in Dobbertin, Krugscheune
jeweils von 16:15 - 18:00 Uhr im Verwaltungsgebäude
Amt Goldberg-Mildenitz, Raiffeisenstr. 4
Terminabsprache auch unter: Herr Kühne, 03843 332151 
möglich.

Für alle Versicherten der BfA und LVA
• Antragsannahme
• Kontenklärung
• Formulare für Erwerbsminderungsrente
• Hinterbliebenenrente

Auskünfte, Beratungen sowie Hilfe beim Ausfüllen der Formu-
lare.

Termine „Mobile AOK“ 

Die AOK ist für Sie vor Ort!
Beratung von A bis Z an unserem Servicemobil

Termine:
Dienstag, 15.05.2012 Goldberg (beim Aldi) 
von 10:00 - 13:00 Uhr

Sprechstunde Gleichstellungsbeauftragte 
Die nächste Sprechstunde findet am Dienstag, dem 29.05.2012 
im Amt Goldberg-Mildenitz, Verwaltungsgebäude, Raiffeisen-
str. 4 von 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr statt.
Individuelle Termine sind nach tel. Absprache mit Frau A. 
Marschall, 038736 82040 möglich.

Elke Beckendorff

Sprechstunde des Jugendamtes Parchim im Amt Gold-
berg-Mildenitz
Frau Hopp

Termine sind nach vorheriger Terminabsprache donners-
tags von 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr in Goldberg möglich.

Für Terminvereinbarungen können Sie mich am:
Dienstag:  von 09:00 - 12:00 Uhr und 
 von 13:30 - 17:00 Uhr
Freitag:  von 09:00 - 12:00 Uhr

im Jugendamt Parchim, Putlitzer Str. 25, 19370 Parchim 
oder telefonisch unter 03871 722-277 erreichen!

Heimat- und Bürgerzeitungen

Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche 
Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleis tung. Die Vervielfältigungs- und Nutzungs-
rechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim 
Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.

Verantwortlich:
Amtlicher Teil: Der Amtsvorsteher 
Außeramtlicher Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.)
Anzeigenteil:  Jan Gohlke

Erscheinungsweise: monatlich
Auflage: 3.690 Exemplare

VERLAG + DRUCK

Impressum
Mitteilungsblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen des Amtes Goldberg-Mildenitz. 
Der Heimatbot wird an alle Haushalte innerhalb des Amtes Goldberg-Mildenitz verteilt und kann über die Amtsverwaltung kostenlos bezogen werden.

Verlag + Satz:  Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
 Röbeler Straße 9, 17209 Sietow
Druck:  Druckhaus  WITTICH
 An den Steinenden 10, 04916 Herzberg/Elster
 Tel. 03535/489-0
Telefon und Fax:
Anzeigenannahme: Tel.: 039931/57 90, Fax: 039931/5 79-30
Redaktion: Tel.: 039931/57 9-16, Fax: 039931/57 9-45
Internet und E-Mail: www.wittich.de, E-Mail: info@wittich-sietow.de

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder an-
derer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzel exemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgebene 
HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4C-Farben gemischt. Dabei können Farbabwei-
chungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. 

LINUS WITTICH KG

Natur-Museum Goldberg, Müllerweg 2, Tel. 41416
Öffnungszeiten Mo. 10:00 - 14:00 Uhr
 Di., Mi., Fr. 10:00 - 16:00 Uhr
 So. 12:00 - 16:00 Uhr
   
 Do., Sa., Feiertage  geschlossen
Sonderausstellung Landschaften in Öl, Pastell und Aquarell 
von Achim Kröger aus Crivitz bis zum 22. Mai 2012

Touristinformation Goldberg, Müllerweg 2, 
Tel. 40442, Fax 40535,
E-Mail: info@waelder-seen-mehr.de
Homepage: www. waelder-seen-mehr.de

Öffnungszeiten Mo. 10:00 - 14:00 Uhr
 Di., Mi, Fr. 10:00 - 16:00 Uhr

 So. 12:00 - 16:00 Uhr
 Do., Sa., Feiertage  geschlossen

Stadtbibliothek Goldberg, Müllerweg 2, Tel. 41970
Öffnungszeiten  Mo. u. Do.  15:00 - 19:00 Uhr
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Bereich Goldberg Notdienst- Tel. Nr.: 01805868222503

Bereitschaftspläne der Zahnärzte
Behandlungszeiten:
Montag 18:00 - 07:00 Uhr
Dienstag 18:00 - 07:00 Uhr
Mittwoch 18:00 - 07:00 Uhr
Donnerstag 18:00 - 07:00 Uhr
Freitag 18:00 - 07:00 Uhr

Wochenende:
Samstag 10:00 und 17:00 Uhr
Sonntag 10:00 und 17:00 Uhr
Feiertage 10:00 und 17:00 Uhr

07.05.12 - 13.05.12 
ZÄ Reinke, Goldberg, Amtsstr. 25 ............................. Tel.: 038736 42247
...................................................................................priv.: 038732 20270
14.05.12 - 20.05.12
ZÄ Rath, Lübz, Mühlenstr. 9 ...................................... Tel.: 038731 23358
................................................................................................priv.: 23421
21.05.12 - 27.05.12 
Dr. Skusa, Lübz, Bobziner Weg 1 .............................. Tel.: 038731 23100
................................................................................................priv.: 25022
28.05.12 - 03.06.12 
ZA Volz, Lübz, Am Markt 7 ........................................ Tel.: 038731 22241
................................................................................................priv.: 22241
04.06.12 - 10.06.12 
ZÄ Wellenbrock, Lübz, Goldberger Str. 28 ................ Tel.: 038731 20765
................................................................................................priv.: 20765

Bereitschaftspläne der Apotheken
07.05.12 - 13.05.12
Linden-Apotheke Goldberg, Lange Str. 112 .................. 038736 40314
Burg-Apotheke Plau, Steinstr. 14 ................................... 038735 44595
außerhalb der Zeiten 
Buchholz-Apotheke Parchim, Bucholzallee 2 .................... 03871 267747
14.05.12 - 20.05.12 
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3  ................................  038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14 ........................... 038457 22322
außerhalb der Zeiten 
Fritz-Reuter-Apotheke Parchim, Blutstr. 14 ....................... 03871 226297
21.05.12 - 25.05.12 
Löwen-Apotheke Goldberg, Lange Str. 77 .................... 038736 42005
Plawe-Apotheke Plau, Steinstr. 42 ................................. 038735 42196
außerhalb der Zeiten 
Apotheke im Parchim-Center, 
Ludwigsluster Str. 29  .......................................................... 03871 81355
26.05.12 - 28.05.12 
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3  ................................  038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14 ........................... 038457 22322
 außerhalb der Zeiten 
Rats-Apotheke Parchim, Apothekenstr. 1 ........................... 03871 6249-0
29.05.12 - 03.06.12 
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3  ................................  038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14 ........................... 038457 22322
außerhalb der Zeiten 
Rats-Apotheke Parchim, Apothekenstr. 1 ........................... 03871 6249-0
04.06.12 - 10.06.12 
Linden-Apotheke Goldberg, Lange Str. 112 .................  038736 40314
Burg-Apotheke Plau, Steinstr. 14 ................................... 038735 44595
außerhalb der Zeiten 
DocMorris-Apotheke Parchim, Leninstr. 23 ......................  03871 441005

Bodenordnungsverfahren „Wendisch Waren“
5433.3-76-0532

Öffentliche Bekanntmachung

Ausfertigung
Bekanntmachung nach § 3a Satz 2,2. Halbsatz des Gesetzes 
über die Umweltverträglichkeitsprüfung

Bekanntmachung des Ministeriums für Landwirtschaft, Um-
welt und Verbraucherschutz Mecklenburg-Vorpommern vom 
05.03.2012

Die Teilnehmergemeinschaft des Bodenordnungsverfahrens Wen-
disch Waren hat den Antrag gestellt, die im Maßnahmenplan Teil 
VI dargestellten gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen im 
genannten Bodenordnungsverfahren im Sinne des Flurbereini-
gungsgesetzes zu bauen.
Das Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz 
Mecklenburg-Vorpommern als Genehmigungsbehörde hat eine 
allgemeine Vorprüfung des Einzelfalles gemäß § 3c des UVPG 
in Verbindung mit Nummer 16.1 der Anlage 1 des Gesetzes über 
die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 5. September 2001 (BGBl. I S. 2350) durch-
geführt. Die Prüfung hat zu dem Ergebnis geführt, dass von dem 
Vorhaben keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen 
zu erwarten sind. Eine Umweltverträglichkeitsprüfung ist daher 
nicht erforderlich.
Diese Feststellung ist gemäß § 3a Satz 3 UVPG nicht selbstständig 
anfechtbar.
Die Genehmigungsbehörde wird über den Antrag nach den Vor-
schriften des Landwirtschaftsanpassungsgesetzes in Verbindung 
mit dem Flurbereinigungsgesetz entscheiden.

Schwerin, 05.03.2012

gez. Reimann
Ministerium für Landwirtschaft,
Umwelt und Verbraucherschutz
Mecklenburg-Vorpommern (LS)

ausgefertigt: 
Schwerin, 26.04.2012

Gemeindevertretersitzung vom 28.03.2012
Die Gemeindevertreter haben in ihrer Sitzung Michael Meis als 
neues Mitglied in den Finanzausschuss gewählt. Neu gewählt 
wurden auch die Mitglieder für den Rechnungsprüfungsaus-
schuss, diese sind: Ronny Möller, Torsten Kort und Bernhard 
Zimmermann. 
Zugestimmt wurde auch der Zuordnung des Verbindungsweges 
zwischen Mestlin und Mühlenhof in das Eigentum der Gemeinde 
Mestlin. 

Der nächste Heimatbote erscheint am 
08. Juni 2012
Die Beiträge für die Informationsteile sind bis zum 

25. Mai 2012 bei der Amtsverwaltung abzugeben.
Anzeigenschluss ist am 31. Mai 2012
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Amtliche Bekanntmachung  
der Gemeindewahlleitung 

Gemeinde Neu Poserin
Gemäß § 46 Abs.1 und 2 des Gesetzes über die Wahlen im Land 
Mecklenburg-Vorpommern (Landes- und Kommunalwahlgesetz 
- LKWG M-V) stelle ich fest, dass
1. die von den Wahlberechtigten der Gemeinde Neu Poserin am 07. Juni 

2009 in die Gemeindevertretung gewählte Vertreterin Einzelbewerberin 
Frau Heidi Schrenk, ihr Mandat niedergelegt hat,

2. dieser Sitz bleibt unbesetzt bis zum Ende der Legislaturperiode

Gegen diese Feststellungen kann jeder Wahlberechtigte des Wahl-
gebietes und die Rechtsaufsichtsbehörde binnen einer Ausschluss-
frist von zwei Wochen nach dieser Bekanntmachung Einspruch 
erheben. Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift unter 
Angabe der Gründe bei mir zu erheben. Der Einspruch hat keine 
aufschiebende Wirkung.

Goldberg, den 29. März 2012

Angela Marschall
Gemeindewahlleitung

Gemeindevertretersitzung vom 27.03.2012
Neu beschlossen wurden die Hauptsatzung und die Geschäfts-
ordnung der Gemeindevertretung. 
Ab dem 01.01.2012 führt die Gemeinde die Kommunale Doppik 
ein. Auf der Grundlage des landeseinheitlichen Produktplanes 
und anhand der gemeindlichen Bedürfnisse wurde in der Sitzung 
ein Produktplan für die Gemeinde beschlossen. Dieser bildet 
sämtliche Leistungen und Produkte ab. 

Aufruf zum Subbotnik in Vorbereitung auf 
die Festtage Mestlin 700

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
finden Sie sich am 12.05. um 9:00 Uhr auf dem Marx-Engels-
Platz ein, wenn Sie bereit sind, einige Stunden daran mitzuwir-
ken, noch unansehnlichen Stellen im Ort zu Glanz zu verhelfen.
Wir freuen uns, wenn Sie mit Hacke, Harke, Besen, Schippe 
dabei sind.

Ihr Vorbereitungskomitee

Vorläufiger Ablaufplan der Festtage
Freitag, 01. Juni 2012
14:00 Uhr Kinderfest auf dem Hof der Grundschule
14:00 Uhr  Ausstellung der Chronik in der Begegnungsstätte
17:30 Uhr Festgottesdienst in der Kirche mit dem Warnow-Chor
19:30 Uhr Plattdeutsches Theater im Kulturhaus mit der Theatergrup-

pe Goldenstädt, anschließend musikalischer Ausklang mit 
DJ Michael

 Eintritt: 2,00 Euro

Sonnabend, 02. Juni 2012
08:00 Uhr Treffen der Feuerwehren des Amtes Goldberg-Mildenitz 

auf dem Rudolf-Harbig-Sportplatz
 Unsere Freiwillige Feuerwehr feiert zugleich ihren 65. Ge-

burtstag
09:00 Uhr Markttreiben und Ausstellungen der Gemeinde, der Jagd-

pächter und der Feuerwehr
09:00 Uhr  Ausstellung der Chronik in der Begegnungsstätte 
13:00 Uhr Großer Festumzug mit den Pampower Blasmusikern 
15:00 Uhr Kaffee- und Kuchentafel mit Musik von den Pampower 

Blasmusikern im Kulturhaus: Eintritt: 2,00 Euro
16:00 Uhr Sportnachmittag inklusive Fußballspiel auf dem Rudolf-

Harbig-Sportplatz (Team Alte Herren gegen Männer-
mannschaft von 1999) in der Halbzeitpause Auslosung 
der Tombola

20:00 Uhr Tanz im Kulturhaus mit der Band „Um Himmelswillen“ sowie 
Einlagen u. a. mit den Parchimer „Tanzteufeln“: Eintritt: 
2,00 Euro

ca. 23:00 Uhr Feuerwerk

Sonntag 03. Juni 2012 
08:00 Uhr Flohmarkt auf dem Mark-Engels-Platz
09:00 Uhr  Ausstellung der Chronik in der Begegnungsstätte
10:00 Uhr Frühschoppen auf dem Sportplatz
12:00 Uhr Fußballspiele auf dem Rudolf-Harbig-Sportplatz
 -  SV Grün-Weiß Mestlin II gegen Neu Poserin
 -  SV Grün-Weiß Mestlin I gegen Zarrentin II

an allen drei Tagen ist der Schausteller Wolfgang Harndt mit 
seinen Fahrgeschäften, darunter ein Kinderkarussell, vor Ort! 

Zwergenland 
Im Moment dreht sich bei uns im Zwergenland alles rund um die 
Haustiere. So haben wir uns diese Woche näher mit Küken, Hüh-
nern und Hähnchen Schreihals beschäftigt. Unser Kindergarten- 
Nachbar hat auf seinem Hof auch Hühner zu laufen. Die büchsen 
gelegentlich mal aus und erkunden dann neugierig die Gegend. 
Im Morgenkreis haben wir uns über Hühner unterhalten. Eva hat 
welche zu Hause und kennt sich gut aus mit dem „Federvieh“. Sie 
hat uns interessante Bücher über Hühner mitgebracht. Darin waren 
Bilder auf denen wir sehen konnten wie die Küken schlüpfen oder 
auch wie eine Henne ein Ei legt.

Während der Gesprächsrunde kamen Fragen auf, wie z. B.: „Wie 
trinken die Hühner? Haben Hühner eine Zunge? Wie lange brühten 
diese? Warum fliegen die Hühner nicht weg?“ Einige dieser Fragen 
konnten wir mit Hilfe des Internets beantworten. 
Maya sagt: „Ich habe auch viele Hühner und echt süße, kleine 
Küken.“ Die wollte sie uns unbedingt zeigen. So haben uns Maya 
und ihre Eltern zu sich nach Hause eingeladen. Zum Glück woh-
nen sie in Techentin, da konnten wir entspannt hin spazieren. Sie 
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haben einen schönen großen Garten hinter Ihrem Neubau. Wir 
waren echt erstaunt wie viele verschiedene Hühner und Kaninchen 
auf dem Hof leben. 
Es gab Hühner, die schwarz weiß gefleckt waren. Dann gab es 
Hühner ohne Schwanzfedern und sogar eine Henne die aussieht 
als hätte sie einen Bart. Die hieß Erna. Der Papa von Maya hielt 
eine Henne fest, so dass wir das Gefieder anfassen konnten. Das 
fühlte sich weich und flauschig an. Oh und dann durften wir eini-
ge der flauschigen Küken, ganz vorsichtig in die Hand nehmen. 
Wir mussten echt aufpassen, dass wir sie nicht zu fest drücken. 
Unsere Erzieherinnen, Anja und Manuela, waren auch ganz hin 
und weg von diesen bezaubernden Wesen. Maya stellte uns ihr 
Küken Tapsi vor. Wir haben die Hühner eine Weile beobachtet und 
gesehen wie sie scharren, Körner picken und sogar brühten. Als 
die Mutti von Maya in den Hühnerstall schaute, brachte sie zwei 
Eier mit. Eins war groß und dunkel braun und das andere sah so 
grünlich aus. Bevor wir uns auf den Rückweg begaben, hat dann 
noch eine andere Henne ein weißes Ei gelegt. 
Wir möchten uns bei Familie Getzin noch einmal recht herzlich 
für diesen spannenden und interessanten Vormittag bedanken. 
Gerne nehmen wir das Angebot an, bald mal wieder nach Tapsi 
zu sehen. Aber ob wir ihn dann wiedererkennen? 

Osterhase brachte Kindern  
der Kita „Sonnenland“  

in Dobbertin schöne Geschenke
Einige Tage vor Ostern wurde unser Kindergarten mit frischen 
Blumen bepflanzt und erstrahlte im Frühlingsglanz. Das war wich-
tig, denn schließlich sollte der Osterhase unsere Einrichtung auch 
finden.
Das Osterfest war zu Ende, doch auf die Kinder in Dobbertin war-
tete der Osterhase noch mit einer Überraschung. Gleich nach 
dem Frühstück ging das große Suchen los und tatsächlich, der 
Osterhase hatte für jedes Kind einen prall gefüllten selbst geba-
stelten Osterkorb versteckt. Alle Kinder fanden ein Körbchen und 
natürlich wurde gleich losgenascht. Doch das sollte nicht alles 
gewesen sein, die Kinder entdeckten neue Schubkarren, Hand-
bagger, Sandbohrer und Eimer für die Sandkiste.
Die Freude war natürlich riesengroß über das neue Sandspielzeug 
und natürlich wurde es gleich alles ausprobiert.
Der Osterhase hatte nicht nur für draußen was Schönes gebracht, 
auch die Puppen ließ er, zur Freude unserer Mädchen, im neuen 
Glanz erscheinen. Da macht das Spielen noch mehr Spaß. Der 
Vormittag war so schnell zu Ende und an den fröhlichen Gesichtern 
der Kinder konnte man erkennen, dass die Geschenke für alle 
toll waren.
Auf diesem Weg möchten wir uns ganz herzlich bei der Gärtnerei 
Moth aus Dobbertin für die Blumen bedanken, bei Frau Giesela 
Drögmöller, bei Frau Anita Freyer und bei Frau Bärbel Garling für 
die neue Puppenbekleidung. Ebenfalls ein großes Dankeschön an 
unseren Elternrat sowie an Frau Braun, die es durch eine elternei-
gene Spende ermöglicht haben, die neuen Spielsachen zu kaufen.

Geburtstagskinder Monat Juni 2012
Stadt Goldberg
01.06. Frau Inge Hellmann zum 87. Geburtstag
 Herr Roland Ringhand zum 72. Geburtstag
02.06. Herr Franz Meitner zum 81. Geburtstag
03.06. Herr Heinrich Bergmann zum 76. Geburtstag
04.06. Frau Elsbeth Derpinski zum 80. Geburtstag
05.06.  Frau Gisela Kendzorra zum 78. Geburtstag
06.06. Herr Dieter Dahnke zum 73. Geburtstag
 Frau Wally Piper zum 74. Geburtstag
07.06. Herr Karl Kriewen zum 79. Geburtstag
08.06. Frau Adela Fahning zum 79. Geburtstag
 Frau Gisela Friedrichs zum 74. Geburtstag
 Herr Karl Hamann zum 91. Geburtstag
 Frau Inge Meyberth zum 77. Geburtstag
09.06. Frau Waltraud Komorowski zum 75. Geburtstag
11.06. Frau Anni Bielke zum 79. Geburtstag
 Frau Ingrid Bühler  zum 75. Geburtstag
 Herr Harald Kretzschmar zum 72. Geburtstag
 Herr Einhard Manthey zum 78. Geburtstag
12.06. Frau Hilda Legatzki zum 84. Geburtstag
 Frau Helene Pechel zum 86. Geburtstag
 Frau Liesbeth Schmidt zum 83. Geburtstag
13.06. Herr Otto Bening zum 83. Geburtstag
 Frau Anneliese Lange zum 78. Geburtstag
 Herr Heinz-Dieter Schneider zum 70. Geburtstag
 Herr Arno Schwantz zum 77. Geburtstag
14.06. Frau Hedwig Behnke zum 87. Geburtstag
 Frau Renate Jarchow zum 76. Geburtstag
 Frau Ursula Zühlke zum 73. Geburtstag
15.06. Frau Käthe Liesberg zum 92. Geburtstag
 Frau Marieluise Schuldt zum 75. Geburtstag
16.06.  Herr Harald Kluth zum 76. Geburtstag
19.06. Frau Hermine Dworschak zum 91. Geburtstag
20.06. Frau Hildegard Jensen zum 86. Geburtstag
21.06. Herr Ewald Breitzmann zum 72. Geburtstag
 Herr Horst Fielitz zum 79. Geburtstag
 Herr Reinhold Frölke zum 81. Geburtstag
22.06. Herr Heinz Klinghammer zum 77. Geburtstag
 Herr Jakow Scharf zum 78. Geburtstag
23.06. Frau Anneliese Biedermann zum 72. Geburtstag
 Frau Irma Kryzak zum 79. Geburtstag
24.06. Frau Gisela Mittelstädt zum 76. Geburtstag
 Herr Werner Preß zum 85. Geburtstag
 Frau Erika Schindler zum 82. Geburtstag
26.06. Herr Dieter Larisch zum 74. Geburtstag
 Herr Lothar Sachse zum 78. Geburtstag
27.06. Herr Peter Hutka  zum 73. Geburtstag
 Frau Gerlinde Schlabitz zum 73. Geburtstag
 Frau Annaliese Schneider zum 78. Geburtstag
28.06. Herr Uwe Reimer zum 72. Geburtstag
29.06. Frau Waltraud Parsczenski zum 71. Geburtstag
 Frau Helga Thürke zum 75. Geburtstag
30.06. Herr Heinz von Borzyszkowski zum 74. Geburtstag
 Frau Thea Krüger zum 78. Geburtstag
 Frau Elisabeth Voß zum 84. Geburtstag

Gemeinde Dobbertin
07.06. Herr Günter Titze zum 71. Geburtstag
11.06. Frau Annedore Bergunde zum 78. Geburtstag
 Frau Christa Titze zum 71. Geburtstag
17.06. Frau Ursula Möller zum 80. Geburtstag
18.06. Herr Achim Schwiesow zum 71. Geburtstag
19.06. Frau Ursula Weltzien zum 79. Geburtstag
20.06. Herr Ernst Biermann zum 86. Geburtstag
22.06. Herr Karl Witt zum 85. Geburtstag
24.06. Frau Herta Lehners zum 78. Geburtstag
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Gemeinde Neu Poserin
03.06. Frau Ingrid Metzler zum 76. Geburtstag
10.06. Herr Dieter Erbrecht zum 78. Geburtstag
15.06. Frau Inge Sommerfeld zum 77. Geburtstag
30.06. Frau Sylvia Rehmer zum 76. Geburtstag
 Frau Margarete Treptau  zum 92. Geburtstag

Gemeinde Techentin
03.06. Frau Christel Grebner zum 75. Geburtstag
05.06. Herr Eduard Klieber zum 72. Geburtstag
17.06. Frau Ursula Schwandt zum 82. Geburtstag
18.06. Frau Frau Ingrid Krüger zum 75. Geburtstag
20.06. Frau Waltraud Schumacher zum 90. Geburtstag
28.06. Frau Susanna Quast zum 72. Geburtstag

Gemeinde Mestlin
01.06. Frau Walburga Bade zum 75. Geburtstag
 Frau Lise-Lotte Braasch zum 85. Geburtstag
03.06. Herr Egbert Lyskowski zum 73. Geburtstag
05.06. Frau Elli Bade zum 81. Geburtstag
20.06. Frau Helene Lang zum 82. Geburtstag
23.06. Frau Ingeborg Fagin zum 79. Geburtstag
24.06. Herr Johann Podlipnik zum 79. Geburtstag
 Herr Siegfried Strauß zum 72. Geburtstag
27.06. Frau Margot Polte zum 72. Geburtstag
29.06. Frau Elli Bremer zum 81. Geburtstag

Hinweis:
Gegen die Veröffentlichung kann nach § 36 Landesmeldegesetz 
Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist formlos an das 
Amt Goldberg-Mildenitz, Lange Str. 67, 19399 Goldberg, zu richten.

Erfolgreicher Jugendkunstpreis für den GKC
Am 24. März 2012 fand in Goldberg der 18. Jugendkunstpreis des 
Karnevallandesverbandes M-V statt. Es wurden Gäste aus dem 
ganzen Land erwartet, unter anderem aus Kühlungsborn, Anklam, 
Dabel, Parchim, Dersekow, Sternberg und Neubrandenburg.
Der GKC 94 als Veranstalter, hatte wieder eine perfekt geplante 
und gut durchorganisierte Veranstaltung auf die Beine gestellt. 
Pünktlich um 9:00 Uhr wurde die Veranstaltung mit dem Gardetanz 
der Minis begonnen. Hier konnten unsere „Lütten“ den hervorra-
genden 2. Platz belegen. Wie eng die Leistungsdichte in vielen 
Bereichen beieinander lag, zeigt der 2. Platz der Funken beim 
Gardetanz. Ganze 5 Punkte trennten Platz 3 von Platz 1 und nur 
2 Punkte Platz 2 von Platz 1. Auch die Goldberger Prinzengarde 
konnte einen tollen 2. Platz im Gardetanz erringen.
Bei den Tanzpaaren zeigten Anne-Sophie und Juliane einen guten 
Tanz und wurden hinter Neubrandenburg zweite. Claudia und 
Romina konnten durch ihre feurige Tanzpaardarbietung die Jury 
überzeugen und gewannen in der Kategorie Paartanz ab 16 Jahre 
den Titel vor Dersekow. Weitere gute Tagesplatzierungen des GKC 
94 sorgten für einen tollen Tag bei den Aktiven. So wurde Hannah 
in einem starken Starterfeld der Tanzmariechen bis 11 Jahre 5. 
und Jenny belegte in der Klasse der Tanzmariechen ab 16 Jahre 
einen 2. Platz. Bei den Schautänzen konnte die Minigarde einen 
3. Platz erreichen. Unsere Funken wurden 4. und die Prinzen 
belegten den 3. Rang. 

Der abendliche Grand Prix der Karnevaljugend feierte in diesem 
Jahr seinen 5. Geburtstag. Hier bewerten sich die teilnehmenden 
Vereine untereinander und vergeben ihre Punkte. Für Goldberg 
ging die Showtanzgruppe „MfG“ ins Rennen. Ihre Gegner kamen 
aus Lübz, Neubrandenburg, Banzkow und Sternberg. Von allen 
Vereinen wurden tolle und sehenswerte Showtänze gezeigt. Den 
Sieg konnte Goldberg vor Neubrandenburg und Banzkow erringen. 
Schön wäre es gewesen, wenn abends doch ein paar mehr Gold-
berger zu dieser Veranstaltung gekommen wären um die Vereine 

Ein Elfjähriger gerät in einen Streit mit mehreren gleichaltrigen Mit-
schülern und schlägt einem der anderen Jungen mit einem Stock 
ins Gesicht, der dabei - wie wir später erfahren - zwei Zähne verliert.
Kurze Zeit später treffen sich Michael (John C. Reilly) und Penelope 
Longstreet (Jodie Foster), die Eltern des Verletzten, in ihrer Wohnung 
mit Alan (Christoph Waltz) und Nancy Cowen (Kate Winslet), den 
Eltern des Schlägers.
Schnell verständigen sie sich über die Streitpunkte und wollen wieder 
getrennte Wege gehen - man ist schließlich zivilisiert. Doch als die 
Cowens eigentlich schon aus der Tür sind, lassen sie sich noch zu 
einem kleinen Kaffee überreden.
Nun kommt das Quartett doch wieder zum Streit der Kinder zurück 
und es zeigt sich, dass hier gar nichts geklärt ist.
Schnell erhitzen sich die Gemüter immer weiter, es kommt zu einer 
vehementen Auseinandersetzung, in der es bald um ganz andere 
Dinge geht. Dabei werden munter die Fronten gewechselt und als 
auch noch Alkohol ins Spiel kommt, eskaliert die Situation völlig.
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anzufeuern. Vielleicht kann der GKC 94 Sie ja im nächsten Jahr 
in der Halle begrüßen und zu einem Fan des Karneval machen. 
Dank sagen möchte der Elferrat auf diesem Wege den vielen 
fleißigen Helfern, die für einen reibungslosen Ablauf und einen 
superschnellen Auf- und Abbau sorgten. 

Bis zum 19. Jugendkunstpreis verbleibt der GKC mit einem 

Golle Golle Ahoi!

Allenstein/Egg-Fleischer

Museumsfest  
zum Internationalen Museumstag

Am 20. Mai erwartet alle Gäste aus Goldberg und Umgebung 
wieder ein richtig schönes Museumsfest. Die Vorbereitungen dazu 
sind in vollem Gange.
Von 10:00 Uhr bis um 16:00 Uhr kann man an diesem Tag auf dem 
nun schon 3. Flohmarkt stöbern und sicherlich auch Passendes 
finden - ob Gestricktes, irdene Töpfe, Spielzeug, Marmeladen ... 
und noch ganz viel mehr.
Wer das Museum besichtigen möchte, kann das für den Sonder-
preis von 1 Euro gern machen, die Kinder können kostenlos alles 
bestaunen.
Es wird auch Kaffee und köstlichen Kuchen geben, wer es herz-
hafter mag, kann sich bei Gegrilltem stärken. Die beliebte Tombola 
hat tolle Preise im „Gepäck“, es lohnt mal wieder!
Interessant wird sicherlich die neue Bilderverkaufsausstellung 
(schon ab Ende März zu besichtigen) von Achim Kröger aus Crivitz.
In der Bücherei kann gestöbert werden.
Und was besonders schön an so einem Tag ist, man trifft viele 
Freunde und Bekannte und kann mal ordentlich klönen...

Das Team vom Goldberger Natur Museum freut sich auf zahlreiche 
Besucher.

Karin Mußfeldt

Veranstaltungen in der Gemeinde Dobbertin
03. Juni 2012  Rad und Wanderung in die nähere Umgebung
  Treffpunkt: 11:00 Uhr am Gemeindezentrum/Park an-

schließend gemütliches Beisammensein 
16. Juni 2012  Sommerfest im Kloster
  von 10:30 Uhr - 16:30 Uhr 
22. Juni 2012  Halbjahresversammlung des Kultur- und 
18:00 Uhr  Heimatvereins im Gemeindezentrum
23. Juni 2012  Drachenbootrennen am Campingplatz 
10:00 Uhr
30. Juni 2012  Tagesfahrt - Postdam
7:00 Uhr  ab Bushaltestelle
 Bei Interesse bitte im Gemeindebüro melden.

TSV Goldberg 1902 e. V.

Pokalsensation gelungen -  
TSV Goldberg im Finale

Landesklassenpokalhalbfinale: Fiko Rostock 
- TSV Goldberg  1:4 (n. V.)
Dem Kreisoberligisten TSV Goldberg gelang das unerwartete 
Husarenstück, denn die Mildenitzstädter warfen im laufenden 
Wettbewerb auch den vierten höherklassigen Gegner aus dem 
Wettbewerb und stehen sensationell im Finale des Landesklassen-
pokals. Dabei hatten die Gastgeber alle vermeintlichen Trümpfe 
in der Hand: Heimvorteil, Kunstrasen, Höherklassigkeit. Doch der 
Teamgeist der Mildenitzstädter hielt das Spiel nicht nur offen, son-
dern der TSV Goldberg wies den Gastgeber in seine Schranken 
und hatte im ersten Spielabschnitt mehr Möglichkeiten, so durch 
H. Schröder und Ch. Schäfer allerdings glücklos.
Nach dem Wechsel weiter enttäuschende Gastgeber und ein 
offenes Spiel auf relativem Niveau, jedoch der erste ernsthafte 
Torschuss des Gegners sitzt, 1:0 in der 55. Minute. Ab dann wur-
de dieses Halbfinale ein Highlight. Ermöglicht durch das 1:1 von 
Andreas Melzer, der die kluge Einwechslung und den Pass von H. 
Grube erfolgreich umsetzt. Hitchcock hätte den Spannungsbogen 
in der Folge nicht besser legen können, denn es kommt zur Ver-
längerung, weil der TSV Goldberg einfach perfekt die Marschroute 
des Trainers einhält und der Gegner blass bleibt.
Die Verlängerung ist der Hit: 91. Minute A. Melzer 1:2, 97. Minute 
1:3 A. Jasiak, 110. Minute 1:4 A. Melzer! Der Gegner mittellos und 
ohne ernste Gegenwehr. Im Gästeblock war der Teufel los und 
nach diesem historischen Sieg brachen alle Dämme, denn wann 
hat ein Kreisoberligist im Landesklassenpokal das Finale erreicht? 
Dem Autor liegen keine relevanten Daten diesbezüglich vor.
Im Finale gegen den Förderverein Rene Schneider ist das Team 
um Alexander Litzendorf krasser Außenseiter, aber nach diesem 
Halbfinale ist der große Coup keine Litanei. Mit rot-blauem Herzblut 
ins Finale, danke TSV Goldberg für den Weg dahin!

Karsten Gutsche

Festwoche zum 110. Geburtstag des TSV Goldberg
In diesem Jahr feiert der Turn-, Kultur-, Brauchtums- und Sport-
verein Goldberg sein 110-jähriges Bestehen. Passend dazu wird 
eine sportliche Festwoche stattfinden.
Der Startschuss erfolgt am Nachmittag des 2. Juni mit dem Kinder-
fest. Hier werden parallel sich die Eltern von ihren Fußballkindern in 
einem Spiel auf den Zahn fühlen lassen. Am 03. Juni findet in der 
Turnhalle der Regionalen Schule „Walter Husemann“ ein Turnier an-
lässlich des 30-jährigen Bestehens der Handballabteilung statt. Am 
Montagabend wird wieder geschnuppert(neue Sportarten kennen 
lernen) und geturnt (aktives Testen) - der traditionelle Fitnessabend 
steht auf dem Plan. Dem nachfolgend lädt die Abteilung Kegeln am 
Mittwoch ab 14 Uhr die Kinder auf die vereinseigene Kegelbahn 
ein, eine „ruhige Kugel zu schieben“. Am Donnerstag heißt es „an 
die Tische“ - die Abteilung Tischtennis veranstaltet ab 19:30 Uhr 
einen Familienabend, wo an der Ballmaschine getestet oder auch 
Einzel und chinesisch gespielt werden können. Am 08.06. werden 
die Federbälle ausgepackt. Die Badminton-Sportler des Vereins 
spielen ihr internes Turnier aus und laden auch Interessierte ein, 
die gern ein paar „Schläge“ ausprobieren möchten.
Am Samstag wird am Tage der Mildenitz-Cup der Kegler auf der 
Kegelbahn stattfinden und am Abend der festliche Sportlerball 
veranstaltet.
Außerdem wird ab dem 02. Juni auch die Ausstellung der Fußballer 
zum TSV Jubiläum (in den Räumen der Geschäftsstelle) eröffnet 
und kann dann in dieser Woche besichtigt werden.
Zu allen Aktivitäten sind Interessierte Sportler, Nichtsportler, Zu-
schauer, Mitglieder und Förderer herzlichst eingeladen reinzu-
schauen und auch mitzumachen. Wir freuen uns auf euch!

Jana Egg-Fleischer
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Kita-Kinder sind alle Sieger
Am 11. April fand die nunmehr 7. Auflage der Kindergartenolym-
piade in Goldberg statt - organisiert von der Abteilung Gymnastik 
des TSV Goldberg.
Wie auch in den Jahren zuvor waren alle Kindertagesstätten oder 
auch Tagesmuttis eingeladen. Und so fanden sich die Erzieher 
aus dem „Zwergenland“ Techentin, die Tagesmuttis aus Wendisch 
Waren, die Betreuer aus dem „Sonnenland“ Dobbertin, der Kinder-
tagestätte „Storchennest“ Mestlin und aus den beiden Goldberger 
Einrichtungen mit ihren Lütten (über 80) zu diesem sportlichen 
Termin in der Turnhalle ein. Bei der Gestaltung der Stationen hatten 
Karina Nast und Anja Nath - beide Übungsleiterinnen der Krümel-
sportgruppe des TSV - wieder viele Ideen umgesetzt, gebastelt 
oder zusammengetragen. Wie immer waren Mut, Geschicklichkeit, 
Koordination und Orientierung aber auch Gleichgewichtssinn und 
Balance gefragt. Dabei wurde darauf geachtet, mit vielen einfachen 
und alltäglichen Dingen die Stationen zu gestalten, damit nicht eine 
Vielzahl neuer Sportgeräte angeschafft werden muss, sondern 
durch Kreativität einfach neue Funktionen getestet werden. 
Pünktlich um 9:00 Uhr wurde nach standesgemäßem Gruppenbild 
mit einem gemeinsamen „Sport frei“ und anschließender Erwär-
mung durch Karina Nast gestartet. Nachdem die Kleinen auf Tem-
peratur waren, wurden ihnen die einzelnen Stationen vorgestellt 
und dann ging es für die Kids selbst zur Sache. 
In diesem Jahr warteten sieben Stationen auf ihre Erstürmung und 
Bewältigung. Dabei mussten die Kinder sich selbst einen Weg mit 
Getränkekisten bauen, um anschließend mit wilder Bobby-Car-
Fahrt die Riesen-Wippen zu erklimmen. Bei der nächsten Station 
hieß es hopsen, und zwar mit großen Gymnastikbällen Berg hoch 
und runter. Beliebt war auch das „Chaos-Kegeln“ - eine werfende 
Mannschaft und eine Kegel verteidigende Mannschaft lieferten sich 
wilde Schlachten. Danach wurde es etwas ruhiger - jetzt hieß es 
auf Bällen und Fußkissen Gleichgewicht halten. Und auch kullern 
will gelernt sein - einen großen Mattenberg ging es runter, aber 
die Orientierung behalten und unten ankommen war gar nicht so 
einfach. Zustimmung fand auch die Fußballstation. Organisiert 
und betreut von der Fußballabteilung in Form von Familie Werner. 
Zuerst hieß es sich warm laufen um danach zu dribbeln und einen 
Torschuss zu absolvieren. Diese wurden aber meistens gehalten 
vom Juniortorwart Malte Otto. Die „Bärenhöhle“ war die letzte 
Etappe: erst mussten die Kinder klettern und kriechen, um dann 
durch die Gänge der Höhle zu krabbeln. Auf jeden Fall für alle was 
dabei und jede Menge Spaß und Bewegung. 
Alle Kinder waren ab Beginn mit Feuereifer dabei, ermuntert von 
ihren Betreuerinnen und auch vielen Elterteilen, die eifrig unterstüt-
zen und mitmachten. Zwischendurch gab es aber Pausen, damit 
sich die Kinder bei Obst und Getränken stärken konnten. Häufig 
war auch zu hören: „Mensch sind das wieder tolle und einfach 
Ideen“ oder „das könnten wir bei uns so oder so machen“. Und 
dass die Erzieher auch mutig sind, bewiesen Frau Sontopski und 
Frau Siegfried, die sich auch den Rollerberg hinab trauten. Am 
Ende bekamen sie, wie auch alle Kinder, eine Goldene Medaille, 
denn alle waren und sind Sieger bei solchen Veranstaltungen. 
Zusätzlich gab es noch eine Teilnahmeurkunde für die Einrichtung.
Zum Abschluss noch ein Dankeschön an alle fleißigen Helfer und 
Betreuer, die dazu beigetragen haben, dass die Kinder gemeinsam 
einen schönen sportlichen Tag verbracht haben.

Jana Egg-Fleischer

Neuer Vorstand beim TSV Goldberg
Die Mitgliederversammlung ist erfolgreich absolviert. Der Vorstand 
wurde nach der Vorstellung des Finanz- und Haushaltsplans ent-
lastet. Die aktuellen Zahlen und der Vorstandsbericht besprochen. 
Zusätzlich erfolgte die Wahl neuer Vorstandsmitglieder, da der bis-
herige Vorsitzende Andreas Winkler nach über 10-jähriger Mitarbeit 
im Vorstand und als Vorsitzender des Vereins seine „Laufbahn“ 
beendete. Außerdem musste auch die Schatzmeisterin Christin 
Schröder aus persönlichen Gründen ihre ehrenamtliche Tätigkeit 
aufgeben.
Neuer 1. Vorsitzender des Vereins ist Andreas Nath. Sein Stellver-
treter bleibt der bisherige Vereinsvize Detlef Dahl. Neue Schatz-

meisterin ist Karin Vogt. Jana Egg-Fleischer ist weiterhin für die 
Pressearbeit und für die Mitgliederverwaltung zuständig. Martina 
Schröder kümmert sich um die allgemeinen Aufgaben und Ulrike 
Neumann übernimmt neben anderen Aufgaben weiterhin den 
Frauen- und Seniorenwart. Thomas Ruttkowski engagiert sich 
weiterhin als Materialwart.
Wir danken den bisherigen „alten“ Vorstandsmitgliedern und wün-
schen dem neuen Vorstand viel Spaß und gutes Gelingen!

Jana Egg-Fleischer

Tischtennis-Kreisliga hat die Saison 2011/2012  
abgeschlossen

Alle Punktspiele sind absolviert, erfasst und ausgewertet, sodass 
die Endtabelle feststeht. Auch wenn die beiden oberen Teams 
souverän an der Spitze stehen, ist das Feld doch etwas enger, als 
nach der Hinrunde. Ein Zeichen dafür, dass sich die Spieler der in 
dieser Saison neu formierten Kreisliga (ehemals Bezirksklasse) 
nach den ersten Aufeinandertreffen schon etwas kennen gelernt 
haben und die gegnerischen Mannschaften besser einzuschätzen 
wussten. 
Am Kopf der Tabelle hat sich nichts geändert und der „Herbst-
meister“ SV Domsühl 21 steht auch am Ende der Saison oben 
- herzlichen Glückwunsch zum Sieg in der Kreisliga. Auf Platz 2 
folgt der Lübzer SV. Den 3. Platz hat sich der Plauer SV ergattert 
und den SV Aufbau Parchim 6 auf den Blechmedaillenplatz ver-
wiesen. Nun folgt mit dem SV Domsühl 21 2 der erste Aufsteiger 
und danach auf dem 6. Rang platziert sich der TSV Goldberg. 
Die „rote“ Laterne hat die SG Marnitz/Suckow. Somit haben die 
Mildenitzstädter doch noch ihr heimliches Saisonziel erreicht - sie 
wollten nicht letzter werden. Zu Beginn sehr mutig gesprochen, 
da sie der zweite Aufsteiger waren. Aber die Bilanz verbesserte 
sich. Es wurden zwei unentschieden und ein Sieg erreicht. Dazu 
ein sehr gutes Satz- und Spielverhältnis, was letztendlich den 
Ausschlag dafür gab, sich gegen die punktgleiche Mannschaft 
aus Marnitz/Suckow durchzusetzen. Hier sieht man, dass auch 
die kleinen Punkte wichtig sind.
Die Ergebnisse der Gesamttabelle spiegeln sich auch in den Ein-
zelleistungen wieder. So sind die ersten 3 Plätze von Spielern 
des Teams Domsühl 21 (Haase, Gebauer, Behrens) besetzt und 
danach folgen drei Spieler des Lübzer SV(Schultz, Schupp, Löffler). 
Bei den Doppelwertungen siegte das Duo Behrens/ Haase (SV 
Domsühl) vor Drefahl/Löffler und Schultz/Schupp (beide Lübzer 
SV). Bei den Goldbergern erweist sich Sportfreund Rainer Egg 
wieder als bester Spieler auf Platz 26, Carsten Donath spielte 
eine starke positive Rückrunde und rutschte auf Platz 28 vor. Da-
nach folgen Hans-Dieter Strübing - Platz 29, Michael Kube - Platz 
38, Volker Haßheider - Platz 41 und Harald Blum - Platz 45 mit 
ebenfalls sehr guten Rückrundenspielen. In der Doppelwertung 
finden sich unsere beiden besten Doppelkombinationen auf dem  
11. Platz - Haßheider/Egg und Donath/Egg. Aufgrund vieler berufs- 
oder krankheitsbedingter Ausfälle, konnte keine durchgängige 
Besetzung stattfinden, sodass immer wieder neue Teamzusam-
mensetzungen entstanden.
Insgesamt eine erfolgreiche erste Saison in der Kreisliga für das 
Team des TS Goldberg. Herzlichen Glückwunsch.

Jana Egg-Fleischer

TSV Goldberg siegt beim Osterturnier
Am letzten Märzwochenende fand in Ganzlin das traditionelle  
Osterturnier der Tischtennissportler statt. Die Mildenitzstädter rei-
sten als Titelverteidiger an und hatten dementsprechend gewisse 
Erwartungen an sich und ihr Ergebnis. Der Einladung waren meh-
rere Vereine gefolgt, wodurch insgesamt 9 Mannschaften an den 
Start gingen. Gespielt wurde im Modus jeder-gegen-jeden, was 
durchaus kein leichtes Unterfangen war. Die besondere Heraus-
forderung stellte dabei die Dauer des Turniers aufgrund der vielen 
Spiele dar - die Konzentration musste lange gehalten und auch für 
ausreichende Bewegung bei Spielpausen gesorgt werden. Viele 
Spiele und Punkte waren knapp, sodass einzelne Spielergebnisse 
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über die Platzierung entschieden. Dabei unterlag der SV Gallin/
Kuppentin im letzten Spiel gegen Lübz 2 und hatte dadurch die 
Bronzemedaille verloren und „nur“ Blech gewonnen. Der Plauer 
SV hatte ebenso wie der TSV Goldberg 7 Spiele gewonnen und 
nur eins verloren. Insgesamt war aber das Spielverhältnis des 
Goldberger Teams besser und somit sicherte es den Pokal und 
die Titelverteidigung. Herzlichen Glückwunsch zu diesem Erfolg!

Ergebnistabelle:
1. TSV Goldberg (23:6)
2. 2. Plauer SV (23:8)
3. Lübz 1
4. Gallin/Kuppentin
5. Marnitz
6. Lübz 2
7. Ganzliner SV
8. Plauer Sportfreunde 1
9. Plauer Sportfreunde 2

Jana Egg-Fleischer

wemio und Biketec  
bringen gemeinsam Elektromobilität auf den Weg

Erstmalig bundesweites Mietangebot für Fahrrad-Akkus
Die WEMAG, die unter der der Marke „wemio.de“ bundesweit 
Ökoenergie anbietet, und der Schweizer Elektrofahrrad-Hersteller 
Biketec AG haben einen Kooperationsvertrag unterzeichnet. Er 
schafft die Grundlage für ein bislang einmaliges, bundesweites 
Mietangebot für Akkus, die in Elektrofahrrädern der Marke FLYER 
zum Einsatz kommen.
Käufer von FLYER-Rädern können den Akku bei der WEMAG für 
48 Monate mieten. Damit sind drei Vorteile verbunden: Der nicht 
unerhebliche, auf den Akku entfallende Teil des Kaufpreises muss 
nicht in einer Summe gezahlt werden. Der Kunde braucht sich keine 
Sorgen über die Leistungsfähigkeit des Akkus machen, denn er 
hat als Akku-Mieter auch nach Ablauf der zweijährigen Garantie-
zeit Anspruch auf einen ordnungsgemäß funktionierenden Akku. 
Schließlich kann der Kunde jederzeit den Mietvertrag beenden 
und den Akku doch käuflich erwerben.
Die monatliche Miete beträgt je nach Akku-Größe zwischen ca. 
15 und 18 Euro. Damit spart der Radkäufer Anschaffungskosten 
zwischen ca. 600 bzw. 750 Euro.
Anstelle der Akku-Miete bietet die WEMAG auch eine reine Ga-
rantieverlängerung auf den Akku an. Sie kostet einmalig je nach 
Akku-Größe 89 bzw. 109 Euro. WEMAG- oder wemio-Kunden 
erhalten sie kostenlos.
Beide Produkte gelten ausschließlich für Privatkunden und sind 
mit Ausnahme einiger Gebiete Baden-Württembergs im gesamten 
Bundesgebiet verfügbar. Beide Varianten werden direkt bei allen 
teilnehmenden Fachhändlern der Fa. Biketec angeboten.

Weitere Informationen unter www.wemio.de/pedelec

Über die WEMAG: 
Die Schweriner WEMAG AG ist ein bundesweit aktiver Energie-
versorger mit regionalen Wurzeln und Stromnetzbetrieb in Meck-
lenburg-Vorpommern und Brandenburg. 
Sie ist verantwortlich für 14.000 Kilometer Stromleitungen, vom 
Hausanschluss bis zur Überlandleitung. Privat- und Gewerbe-
kunden beziehen Strom, Gas und Netzdienstleistungen des En-
ergieunternehmens.
Regionale Verbundenheit, Umweltschutz und Nachhaltigkeit be-
stimmen das Handeln der WEMAG. So liefert das Unternehmen 
unter der Marke wemio Ökostrom aus erneuerbaren Energiequel-
len an alle Haushalte sowie an Sondervertragskunden aus allen 
Gewerbebranchen und der Landwirtschaft. Seit 2011 werden kli-
mafreundliche Gasprodukte angeboten. Hinzu kommen erhebliche 
Investitionen in erneuerbare Energien, Energieeffizienzprodukte 
und die Möglichkeit der Bürgerbeteiligung über die Norddeutsche 
Energiegemeinschaft eG. 
Die WEMAG AG befindet sich seit Januar 2010 im Mehrheitsbesitz 
der Kommunen ihres Vorsorgungsgebietes.

Biketec in Kürze:
Die Biketec AG ist der führende Hersteller von Elektrofahrrädern. 
Unter der Marke FLYER vertreibt sie das Original Schweizer Elek-
trovelo europaweit. In Huttwil/BE produziert das Unternehmen 
auf acht Montagestrassen bis zu 300 FLYER pro Tag. Die Jah-
resproduktion beläuft sich gegenwärtig auf über 50.000 FLYER, 
verteilt auf 11 verschiedene Modellreihen. Das nach Minergie-P®-
Standard errichtete Fabrikgebäude wird jährlich von zahlreichen 
Gruppen besucht. 
Biketec hat in den vergangenen Jahren mehrere Auszeichnungen 
für ihre Produkte und die unternehmerische Tätigkeit erhalten: 
2009 etwa den „Watt d’Or“ des Bundesamtes für Energie in der 
Kategorie „Energieeffiziente Mobilität“ und 2011 zwei Eurobike 
Awards für die R-Serie und das Cargo-Modell. Im gleichen Jahr 
wurde Geschäftsführer Kurt Schär beim „Entrepreneur Of The 
Year®“- Wettbewerb von Ernst & Young zum Unternehmer des 
Jahres in der Kategorie „Industrie“ ausgezeichnet.

Ansprechpartner:
Jost Broichmann
Pressesprecher
WEMAG AG
Obotritenring 40
19053 Schwerin
Tel. +49385755 2289
Fax +49385755 2373
jost.broichmann@wemag.com
www.wemag.com
www.wemagblog.com
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Lust auf Besuch? Kolumbianische Schüler 
suchen Gastfamilien!

Die Schüler der Deut-
schen Schule Medel-
lin/Kolumbien wollen 
gerne einmal deut-
sche Weihnachten 
und den Verlauf von 
Jahreszeiten erleben. 
Dazu suchen wir Fa-
milien, die neugierig 
und offen sind, einen 
lateinamerikanischen 
Jugend l ichen a ls 
„Kind auf Zeit“ (15 - 17 
Jahre) aufzunehmen. 
Spannend ist es, mit 
und durch das „kolum-
bianische Kind auf Zeit“ 
den eigenen Alltag neu 
zu erleben. Das bringt sicherlich Abwechslung in den Alltag. Die 
kolumbianischen Jugendlichen lernen Deutsch als Fremdsprache, 
sodass eine Grund-Kommunikation gewährleistet ist. Ihr „kolumbi-
anisches Kind auf Zeit“ ist schulpflichtig und muss ein Gymnasium 
oder eine Realschule an Ihrem Wohnort bzw. in der Nähe Ihrer 
Wohnung besuchen. 
Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von Samstag, den 01. Dezem-
ber 2012 bis zum Sonntag, den 14. Juli 2013. Wenn Ihre Kinder 
Kolumbien entdecken möchten, laden wir ein an einem Gegen-
besuch teilzunehmen. Für Fragen und weitere Infos kontaktieren 
Sie bitte das Humboldteum e. V., die internationale Servicestelle 
für Auslandsschulen, Frau Ute Borger, Königstraße 20, 70173 
Stuttgart, Tel. 0711 2221401, Fax 0711 2221402, E-Mail: ute.
borger@humboldteum.com

Ostpreußische Späßchen
Ein älterer ostpreußischer Bauer war beim Augenarzt gewesen. Als 
er heimfährt, trifft er seinen alten Freund, der ihn fragt: „Na, was 
hat das Doktorchen gesagt?“ „Ja, mein Lieber, ich hab´ was anne 
Iris.“ „Was ist denn das?“ „Weiß ich?“ „Ich weiß nich mal, was mir 
is und denn soll ich wissen, was ihr is!

Der alte Kallweit, der gerne einen zur Brust nahm, beklagte sich 
eines Tages bei seinem guten Freund: „Weißt du, was der Dokter 
gestern zu mir gesagt hat?“ „Na?“
„Ich soll nich soviel saufen!“ „Na, da hat der Doktor auch ganz 
recht.“ „Nu komm´mir auch noch so!“ „Einer trinkt ja bloß, um die 
Sorgen zu ersäufen.“ „Aber bei deinem Konsum müssten doch alle 
Sorgen längst ertrunken sein“, meinte der Freund.
Pfiffig entgegnete der Kallweit: „Nei, das is es ja eben, je mehr ich 
sauf, desto besser lernen sie schwimmen!“

Ein altes Muttchen geht in ein Hamburger Kaufhaus und verlangt 
Druckknöpfe. Die Verkäuferin legt ihr eine ganze Reihe kleinerer 
und größerer Sorten vor. Omchen ist heut aber nicht gut aufge-
legt, sie besieht sich kritisch das Sortiment und meint schließlich 
missgelaunt: „Die hier taugen aber man gewöhnlich selten was, 
Fräulein. Zu Hause hatten wir ganz andere!“ Als Omchen das ver-
dutzte Gesicht der Verkäuferin bemerkte, wird sie etwas sanfter. 
„Na, jeben sie mir beiwenigstens zwei Meter Fitzelband.“
Das noch ratlosere Gesicht der Verkäuferin bringt Oma erneut 
in Rage.
„Fräuleinche“, sagt sie erbost, „gibt es denn hier kein Fitzelband?“? 
„Na, denn holen Sie mir eben zwei Meter Stoß unter´m Rock!“

Dank an unsere Mütter
Du treues Mutterherz, du wirkst und lachst.
Opferst dich, bist für die Familie da.
Du sorgst und wachst.
Liebe, herzensgute Mama.

Für deine köstlichen Kuchen und Speisen
dich alle loben und preisen.
Wenn du am Abend bringst die Kindlein
zur Ruh;
singst ihnen ein Schlafliedchen und
schon fallen die Äuglein zu.

Auch am Krankenbettchen oft des
Nachts du verweilst, streichelst, gibt’s
neuen Mut,
bereitest Hausmittel, wenn es weh dem
Kranken tut

Am heutigen Muttertag, das ist ein liebes
Dankeschön wohl keinesfalls zu klein.
Danke zu sagen der lieben Mutter möge
nicht nur diesem Tage vorbehalten sein!

Werner Preß
Grambow

Kreisfeuerwehrverband Parchim
An alle Bürgerinnen und Bürger 
des Landkreises Parchim

Einladung
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kinder,
wir laden Sie/euch recht herzlich zu unserem 
Verbandsfeuerwehrtag, am Sonnabend, 16.06.2012
nach Demen, EVITA Forum, ehemalige Kaserne, ein. 

Ca. 28 Feuerwehrgruppen aus unserem Landkreis treten im Feu-
erwehrkampfsport gegeneinander an, um Sieger zu werden. 
In der Zeit zwischen 09:00 Uhr und ca. 14:00 Uhr werden sich die 
Mannschaften 
• bei den Leinenverbindungen
• beim Saugschläuche kuppeln
• im Löschangriff „NASS“ und 
• im Fragenkomplex
messen.

Wir freuen uns auf Ihren/euren Besuch!

Mit freundlichem Gruß

Arendt, 
Verbandsvorsitzender
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17. Mai 2012

4. Herrentagsparty in Dabel
Festplatz am Holzendorfer See

von 9:00 - 17:00 Uhr
mit Musik, Unterhaltung, Spaß und Spiel für jedermann

Essen, Trinken, Markttreiben

9:00 Uhr Gottesdienst am See

Kinderbelustigung

Eintritt: frei

DMB Mieterverein lädt  
zur Mitgliederversammlung

Der Vorstand des DMB Mietervereins Parchim-Lübz und Umge-
bung e. V. lädt alle Mitglieder hiermit herzlich zur jährlich stattfin-
denden Mitgliederversammlung ein.

Sie findet am Donnerstag, dem 24. Mai 2012, um 14:00 Uhr in der 
Außenstelle Parchim, Fischerdamm 13 statt.
Auf der Tagesordnung stehen der Geschäftsbericht, der Finanzbe-
richt, die Aussprache zu den Berichten, die Entlastung und Neuwahl 
des Vorstandes und der Kassenprüfer sowie die Konstituierung 
des neuen Vorstandes.
Anschließend wird Herr Christian Beducker, Fachanwalt für 
Miet- und Wohnungseigentumsrecht Schwerin, über bedeu-
tende Änderungen der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofes 
bei Betriebskosten und Mietvertragskündigungen sowie die viel-
fältigen anderen  Mietrechtsprobleme informieren und die Fragen 
der Zuhörer beantworten.

Der Vorstand

Gertrud Schulz
Vorsitzende

Golbergkunst e. V.

Kulturtermine
Vorab ein herzliches Dankeschön an alle Mitglieder und Förderer, 
die durch Ihre Arbeit und Unterstützung geholfen haben, unse-
re erste Ausstellungseröffnung zu einem solch großen Erfolg zu 
machen. Die Eröffnung der Ausstellung “Matthias Wegehaupt - 
Malerei” wurde von 126 Besuchern mit viel Freude und guten 
Gesprächen gefeiert. Wir danken auch Herrn Bürgermeister Peer 
Grützmacher und Herrn Wegehaupt für ihre ermutigenden Ein-
führungsworte. 
Die Ausstellung „Matthias Wegehaupt - Malerei“ wird noch bis zum 10. 
Juni in unserer Galerie, Lange Straße 90, 19399 Goldberg zu sehen 
sein. Öffnungszeiten sind Mittwoch bis Freitag 15:00 bis 18:00 Uhr 
sowie Samstag, Sonntag und Feiertags 11:00 bis 16:00 Uhr.
Goldbergkunst e. V. wird während des Pfingstwochenendes auch 
mit Ausstellungen und Veranstaltungen an dem landesweiten Pro-
jekt “Kunst: Offen” teilnehmen. 
Neben der Wegehaupt-Ausstellung in unserer Galerie, zeigen wir 
in der Kirche in Woosten eine Ausstellung mit Porträtfotografien 
von Birgit Schröder und in der Jungfernstraße 21 wird Gerhard 
Stromberg sein Atelier öffnen. Am 26. Mai schließlich, werden die 
Pianistin Gertrud Schmidt-Petersen und die Mezzosopranistin 
Karen Reifenstein einen Konzertabend mit Liedern von Schumann 
und Mendelssohn gestalten. Beginn ist um 19:00 Uhr im Gemein-
deraum der kath. Kirche. Der Eintritt ist frei.
Am Abend des 1. Juni wird im Museum Schloß Güstrow eine Lesung 
mit Matthias Wegehaupt stattfinden, zu der wir Fahrgemeinschaften 
oder, bei genügend großem Interesse, auch eine Busfahrt organi-

sieren möchten. Wir bitten Interessenten sich unter der Rufnummer 
0151 2758 4744 bei uns zu melden.
Für die am 23. Juni eröffnende Ausstellung „Goldberg Variati-
onen“ suchen wir noch historische fotografische Ansichten von 
Goldberg und Umgebung. Falls Sie also in Ihrem Familienalbum 
solche Schätze bewahren, wären wir über Ihre Kontaktaufnahme 
sehr dankbar. Selbstverständlichen bleiben die Originale in Ihrem 
Besitz. Wir möchten geeignete Fotos nur reproduzieren und für 
unsere Ausstellung aufarbeiten. Bitte setzen Sie sich mit Gerhard 
Stromberg unter 0151 27584744 in Verbindung.

Birgit Schröder
Koordinatorin 
Goldbergkunst e. V.

126 Gäste feierten am 5. April die erste Ausstellungseröffnung in der Galerie 
des Vereins Goldbergkunst e. V.

Das Bürgerinformationssystem  
des Amtes Goldberg-Mildenitz ist online!

Seit kurzem finden Sie unser 
Bürgerinformationssystem auf 
unserer Internetseite www. 
amt-goldberg-mildenitz.de.
Sie können sich hier über die 
anstehenden Gemeindever-
tretungen informieren, in die 
Beschlussvorlagen und Nie-
derschriften der Sitzungen Einsicht nehmen. Für Fragen und An-
regungen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung.

Frau Gorny, Tel. 038736 82051
Frau Marschall, Tel. 038736 82040

Information aus dem Ordnungsamt
Einhaltung Straßenreinigungssatzung

Aus gegebenem Anlass verweisen wir auf die Einhaltung Straßen-
reinigungssatzungen der Stadt und der Gemeinden.
Den Eigentümern und den zur Nutzung dinglich Berechtigten von 
Grundstücken obliegt die Reinigungspflicht auf Frontlänge ihrer 
Grundstücke. 
Zu reinigen und vom Grünbewuchs zu befreien sind Geh- und 
Radwege. Das Reinigen der Rinnsteine gehört auch dazu. An-
grenzende Grünstreifen sind zu mähen.
Die Reinigung hat an jedem Wochenende zu erfolgen.
Die Straßenreinigungssatzung der jeweiligen Gemeinde und der 
Stadt kann im Amt Goldberg-Mildenitz eingesehen werden.
Die Gemeindevertreter der Gemeinde Mestlin ruft alle Einwohner 
auf, in Vorbereitung der 700 Jahrfeier von Mestlin Wege, Straßen 
und Plätze besonders zu reinigen, damit der Ort einen gepflegten 
und sauberen Eindruck hinterlässt.
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Aktuell
Die Gemeinde Mestlin verkauft aus ihrem Bestand behauene 

Granitpflastersteine
für Selbstabholer für den Preis von 20,00 Euro je Tonne.

Telefon: 039836 82053

Kathrin Lange
Buchhaltungsagentur*

Kundenfreundlich im Preis,
Leistung und Service

• Buchen lfd. Geschäftsvorfälle*
• Lfd. Lohn- und Gehalts-

abrechnungen, Baulohn, BAT-Lohn
• Rating & Controlling

„Zahlen Sie zu viel für Ihre Zahlen?“
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung, wir unter-
breiten Ihnen gerne ein Angebot oder lernen Sie
uns doch einfach kennen und nutzen dazu ein

kostenloses Erstgespräch!
Web: www.dskl-buchhaltungsagentur.de
E-Mail: dskl.lange@t-online.de
Telefon Krakow am See: 038457/22961
Telefon Güstrow: 03843/776506

seit 15 Jahren für Sie da!

• Existenzgründungsberatungen
• Betriebswirtschaftliche

Beratungen
• Sanierungs- und

Restrukturierungsberatungen
• Fördermittel- und

Finanzierungsbeschaffung

Nutzen Sie Beratungszuschüsse des Landes.
Informationen erhalten Sie bei uns.

Kostenloses Erstgespäch!
Web: www.unternehmensberatung-lange.info
E-Mail: lange@unternehmensberatung-lange.de
Telefon: 03843/776507

Unternehmensberatung
Lange GmbH

Jungfernstraße 13
19399 Goldberg

Tel.: 03 87 36 / 421 04
Fax: 03 87 36 / 421 03
www.tischlerei-nast.de

1-Raumwohnung
in Goldberg (Dachgeschoss) ab Juli zu vermieten.
35 qm, voll mod. mit EBK, kl. Bad m. Dusche, Wohn-/
Schlafraum, grüner abgeschl. Innenhof m. Abstellmögl.
(175 € + NK)
Bei Interesse unter 038736/42788 oder 01522/2685824

- Anzeige -
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Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen

von unserer Mutter

Ingeburg Möser
für die tröstenden Worte, gesprochen oder

geschrieben, für einen Händedruck,
wenn Worte fehlten, für die Blumen,

Gestecke und Geldspenden
und das letzte Geleit.

In stiller Trauer

die Kinder

Goldberg, im April 2012

Für die Anteilnahme, den Trost und den Beistand
beim Abschied von unserer Mutter

Ilse Radtke
danken wir herzlich unseren Verwandten, Freunden
und Bekannten.

Ein besonderer Dank gilt der Gaststätte Peter Larisch
für die Kaffeetafel.

Die Kinder
Spendin, im April 2012

BESTATTUNGEN
WESTPHAL
zuverlässig und preiswert

Tag & Nacht
Goldberg, Lange Str. 16
Tel.: 03 87 36/7 76 76
Mobil: 0151/54 70 26 95

TRAUERANZEIGEN

FAMILIENANZEIGE

Es rauschen die Wasser, die Wolken vergehen, 
doch bleiben die Sterne, 
sie wandeln und stehen. 

So auch mit der Liebe der Treuen geschieht: 
Sie wegt sich, sie regt sich und 

ändert sich nicht.
Goethe

- Anzeige -

Allen, die uns für

50 gemeinsame Ehejahre
ihre zahlreichen Glückwünsche, Blumen

und Aufmerksamkeiten überbrachten,
danken wir auf diesem Wege

von ganzem Herzen.

Inge und
Dieter Appel

Steinbeck,
im April 2012



Nr. 05/2012 – 15 – Heimat Bote



Gärtnerei &
Blumenhaus

Moth
19399 Dobbertin

Tel. (038736) 4 23 70 · Fax 4 29 54

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr · Sa. 8.00 - 11.30 Uhr

Kaufen wo es wächst!

Große
Auswahl

an Beet- und
Balkonpflanzen

Frühling im Garten

(epr) Ein Buchsbäumchen bringt mit sei-
ner runden Form Harmonie in jeden Gar-
ten und stellt zusammen mit einer bun-
ten Staude das ideale Pflanzen-Pärchen 
dar. Das vielseitige Laubgehölz lässt sich 
mit der neuen Floragard Buxbaum-Erde 
stärken, sodass zum Beispiel Pilzkrank-
heiten verhindert werden können. Die 
Erde mit Flora-Vital®, Florapor und 
Premiumdünger ist die beste Vorausset-
zung für ein gesundes Wachstum. Dank 
der neuen Florahum Staudenerde mit 
Grünschnittkompost, Premiumdünger 
und Flora-Vital® bleiben auch die Blü-
tenpflanzen das ganze Jahr über kräftig 
und blühfreudig. Hochwertige Torfe bei 
beiden Erden erleichtern die Wasserver-
sorgung der Pflanzen. Mehr unter www.
floragard.com.

Nährstoffreiche Erden 
geben blühfreudigen Stauden 
und Buchsbäumen Kraft
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Gebr. Schweder Baustoffhandels GbR
Plauer Baustoffmarkt
19395 Plau am See
Lübzer Chaussee 1a · Tel.: 03 87 35/ 4 91 01 · Fax: 4 91 02
e-mail: plauerbaustoffmarkt@t-online.de

Krakower Baustoffmarkt
18292 Krakow am See
Am Altdorfer See 1 · Tel./Fax: 038457/24140/24145
e-mail: krakowerbaustoffmarkt@t-online.de

Ihr Partner für Baustoffe
in Plau am See und Krakow am See.

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr


